
  SCHULE MIT 
PERSPEKTIVE

E i n  S c h u l v e r b u n d ,  v i e l e  M ö g l i c h k e i t e n

Die Mittelschulen Burgebrach, Frensdorf, Priesendorf, Schlüs-
selfeld und Stegaurach bilden im westlichen Landkreis Bam-
berg den Schulverbund Aurachtal-Ebrachgrund. Als größte 
Mittelschule im Verbund tragen wir dazu bei:

 / ein wohnortnahes Bildungsangebot von hoher Qualität 
zu sichern

 / allen Schülern den � ächendeckenden Zugang zum 
gesamten Bildungsangebot der Mittelschule zu ermög-
lichen

 / unseren Schülern ein vielfältiges pädagogisches Ange-
bot, auch über die Schulhausgrenzen hinweg zu bieten

M i t t e l s c h u l e  B u r g e b r a c h

Grasmannsdorfer Str. 3
96138 Burgebrach
09546-59555520
sekretariat@ms-burgebrach.de
www.ms-burgebrach.de

Ganztagsschule
M-Standort
9+2
Pro� l Inklusion
Referenzschule für 
Medienbildung
lernreich 2.0

Bestmögliche Abschlüsse

Entsprechend ihrer Begabung führen wir die Schüler zu ver-
schiedenen Abschlüssen. Jeder Abschluss ist Anschluss auf 
dem individuellen Bildungsweg der Schüler:

 / Erfolgreicher Mittelschulabschluss 
(nach erfolgreichem Besuch der 9. Klasse)

 / Quali� zierender Mittelschulabschluss 
(freiwillige Prüfung nach der 9. Klasse)

 / Mittlerer Schulabschluss (gleichwertig mit Realschul-
abschluss, freiwillige Prüfung nach der 10. Klasse im 
M-Zug oder nach der 11. Klasse im „9+2-Modell“)

A b s c h l ü s s e

MA = Mittelschulabschluss
QA = Quali� zierter Schulabschluss
MSA = Mittlerer Schulabschluss

M i t t l e r e r - R e i f e - Z u g  ( M - Z u g )

Der M-Zug umfasst die Jahrgangsstufen 7 bis 10 und führt 
zum Mittleren Bildungsabschluss. Dieser Abschluss verleiht 
die gleichen Berechtigungen wie der Realschulabschluss. 
Der M-Zug ist eine echte Alternative zur Realschule:

 / kein Wechsel der Schulart
 / Fortsetzung des Klassenlehrerprinzips
 / geringere Klassenstärken
 / verstärkte Praxis- und Berufsorientierung
 / intensives Arbeiten in den Fächern Deutsch, Mathematik 

und Englisch
 / sehr gute Erfolge
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I n f o r m a t i o n  d e r  M i t t e l s c h u l e  B u r g e b r a c h



Leitbild
U n s e r  A u f t r a g

Als allgemeinbildende weiterführende Schule 
vermitteln wir Wissen und erweitern die Kom-
petenzen unserer Schülerinnen und Schüler. 
Ziel unserer Arbeit ist es, bei unseren Schü-
lerinnen und Schülern Freude am Lernen, an 
der eigenen Leistung und am Leben in der 
Gemeinschaft zu wecken.

Dafür stehen wir
E r z i e h u n g 

Wir legen in unserem Schulalltag großen Wert 
auf gegenseitiges Wertschätzen und Respek-
tieren. Der Umgang aller ist geprägt durch 
Achtsamkeit, Verständnis, Rücksichtnahme 
und Toleranz. Wir erziehen unsere Schüler
zu lebenstüchtigen und mündigen Bürgern. 
Das bedeutet ein gemeinschaftliches Bemü-
hen um individuelle Förderung  jeder Schüle-
rin und jedes Schülers sowie die Er ziehung 
zu partnerschaftlichem und demokratischem 
Miteinander. 

U n t e r r i c h t 

Wir bilden unsere Schüler durch einen gut 
vorbereiteten Unterricht umfassend aus. 
Mit Methoden vielfalt und Empathie sorgen 
wir dafür, dass die Schüler mit allen Sinnen 
lernen. Wir befähigen sie, sich Lernkompe-
tenzen anzueignen, Verantwortung für ihren 
Lernprozess zu übernehmen, ihr Wissen 
anzuwenden und mit den digitalen Medien 
verantwortungsbewusst umzugehen. Außer-
dem fördern wir die musische und soziale 
Bildung.

I n t e r e s s e n s f ö r d e r u n g

Schule ist mehr als die Vermittlung von Wis-
sen. Wir versuchen einen Lern- und Lebens-
raum zu scha� en, in dem jeder Schüler in 
seiner Persönlichkeit wahrgenommen wird 
und in dem individuelle Interessen Förderung 
erfahren:

 / Aufgreifen von Interessen im Unterricht
 / Helfersysteme (Schülerexperten, Schü-

lerpaten, Schulsanitäter … )
 / Schüler� rmen (Catering, Zeitung)
 / Angebote im musisch-künstlerischen 

Bereich (Theater, Schulband, Chor, Musi-
cal, Kunst, Schnitzen … )

 / Angebote im naturwissenschaftlichen 
Bereich (Junge Forscher …) 

 / Angebote im sportlichen Bereich (Bas-
ketball, Fußball, Schwimmen, Leichtath-
letik, Rennrodeln, Langlauf, Tanz … ) 

S c h u l p r o f i l  I n k l u s i o n

Wir wollen eine Schule für alle sein, in der 
gemeinsam gelernt wird. Diskriminierung 
und Beeinträchtigung von Fähigkeiten und 
Begabungen schließen wir aus. Anderssein 
ist normal. Jeder Schüler hat seine Stärken 
und Schwächen. Dem begegnen wir durch:

 / Netzwerkarbeit mit Förderzentren, 
Beratungslehrkräften und Schul-
psychologen

 / individuelle Förderung und schülerge-
rechte Rhythmisierung

 / inklusive Medienbildung
 / Maßnahmen zur Team- und Kommuni-

kationsentwicklung in den Klassen
 / Fortbildung für unsere Lehrkräfte

S c h u l l e b e n

Wir bereichern unseren Schulalltag durch die 
Teilnahme an Wettbewerben und Projekten, 
Klassenfahrten und Bildungsreisen und fei-
ern Schulfeste. Durch eine aktive Ö� entlich-
keitsarbeit berichten wir über unsere Arbeit.

M i t w i r k u n g

Wir beziehen Eltern und Schüler in unsere 
Arbeit mit ein, übertragen Verantwortung und 
würdigen ihr Engagement. Außerschulische 
Partner binden wir gezielt in unsere schuli-
schen Aktivitäten ein.  

U n s e r e  K o m p e t e n z e n

Wir sind Experten für Unterricht und Erzie-
hung. Die Vermittlung von Fach-, Methoden- 
und Sozialkompetenzen ist uns ein großes 
Anliegen. Dabei lernen wir mit- und vonein-
ander, tauschen uns aus, re� ektieren unser 
Wirken und arbeiten gemeinsam an Verände-
rungen.

E i g e n v e r a n t w o r t l i c h e  u n d 
i n n o v a t i v e  S c h u l e

Veränderte Anforderungen in der Arbeits-
welt, eine immer rascher fortschreitende 
Technologisierung und hohe Erwartungen 
an die Kompetenzen unserer Schüler haben 
großen Ein� uss auf unsere schulische 
Arbeit. Wir entwickeln unsere Schule syste-
matisch: 

 / Medienreferenzschule in Bayern (ver-
antwortungsbewusster Umgang mit 
digitalen Medien und deren verstärkte 
Einbindung in den Alltagsunterricht)

 / Teilnahme am Schulversuch 
„lernreich 2.0“

 / Mittlerer Bildungsabschluss über 
M-Zug und „9+2“

 / Jugendsozialarbeit an Schulen, „JaS“
 / interne und externe Evaluationen
 / klares Projektmanagement zur Durch-

führung  von Maßnahmen
 / Schulprogrammarbeit
 / Schul- und Qualitätsmanagement mit 

Kollux

G a n z t ä g i g  l e r n e n

Im gebundenen Ganztagsangebot ist der 
Unterricht über den ganzen Tag verteilt. 
Mittags gibt es ein gemeinsames und ver-
p� ichtendes Essen. Wir wissen, dass gute 
Bildung Zeit braucht. In den Ganztagsklas-
sen nehmen wir uns Zeit für:

 / individuellere Förderung jedes Einzel-
nen

 / mehr Anlässe des sozialen Miteinan-
ders für Schüler und Lehrer

 / mehr Freiraum für freiere Unterrichts-
formen wie z. B. Projektarbeit

 / mehr Lebensnähe der vermittelten 
Inhalte

 / konzeptionelles Arbeiten von der 5. bis 
zur 9. Klasse 

 / intensive Kooperationen mit außer-
schulischen Partnern

 / kreative Freizeitgestaltung und famili-
enfreundliche Betreuung

B e r u f s o r i e n t i e r u n g

Wir bieten unseren Schülern eine ausge-
prägte Berufsorientierung mit starkem Pra-
xisbezug über alle Jahrgangsstufen hinweg:

 / ab der Jahrgangsstufe 5 mit Berufser-
kundungen und dem Fach Arbeit/Wirt-
schaft/Technik

 / ab der Jahrgangsstufe 7 mit Praktika 
und dem Sammeln erster Erfahrungen 
in den berufsorientierenden Zweigen 
Technik, Wirtschaft und Soziales

 / ab der Jahrgangsstufe 8 mit mehrwö-
chigen Betriebspraktika oder „4+1“ 
(ein Tag in der Woche im Betrieb) und 
der Spezialisierung auf einen berufso-
rientierenden Zweig

 / projekt- und handlungsorientierter 
Unterricht

 / Stärken-Schwächen-Analysen und 
Einzelberatungsgespräche

 / Kooperationen mit Berufsschule, 
regionaler Wirtschaft und der Arbeits-
agentur


